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Grußwort des  
Oberbürgermeisters der Stadt  
Vaihingen an der Enz 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder und Freunde des SV Riet,  

der Sportverein Riet feiert in diesem Jahr sein 50jähriges 
Bestehen. Zu diesem Jubiläum möchte ich dem Verein, dem 
Vorstand und allen Mitgliedern im Namen des Gemeinde-
rats, aber auch ganz persönlich sehr herzlich gratulieren. 

Es gibt viele Gründe, Sport zu treiben. Sie reichen vom Wunsch, etwas für seine Figur zu 
tun, bis zum Bestreben, seine Gesundheit zu fördern. Doch ganz wesentlich ist die Freude 
an der sportlichen Betätigung. Dies hat auch die Gründer des SV Riet am 29.06.1968 zu-
sammengeführt. Und diese Freude hat den SV Riet seitdem auch immer begleitet und ge-
tragen. In seiner immerhin 50-jährigen Vereinsgeschichte hat der SV Riet schon einiges 
erlebt, Rückschläge genauso wie Erfolge. Denken wir beispielsweise an den Schwung der 
frühen Jahre, der schon im Juli 1969 die Fertigstellung eines Rasenplatzes in Eigenleistung 
ermöglichte. Oder an so niederschmetternde Ereignisse wie den Brand des noch jungen 
Sportheims im Jahre 1974. Gesamtstädtische Verdienste erwarb sich der SV Riet als Ideen-
geber für den Vaihinger Stadtpokal, der erstmalig 1975 in Riet stattfand und seither nicht 
mehr aus dem Veranstaltungskalender der Stadt wegzudenken ist.  

Heute präsentiert sich der SV Riet als moderner Verein, der in zahlreichen Abteilungen eine 
hervorragende sportliche Arbeit vorweisen kann. Sein breit gefächertes Angebot bietet für 
jeden etwas – ob groß oder klein. Gewiss nimmt der Fußballsport eine zentrale Position im 
Vereinsleben ein, aber auch sonst ist die Palette bunt. Neben Breitensport, Gymnastik, Se-
niorengruppe und Volleyball entwickeln vor allem Kinderturnen und das Einradfahren An-
ziehungskraft weit über Riet hinaus. Die vielen Ehrenamtlichen, die mit Herzblut den Ver-
ein gestalten, sorgen dafür, dass alles rund läuft.  

Gerade in kleineren Ortschaften wie Riet wäre ein lebendiges Dorfleben ohne das Engage-
ment der Sportvereine kaum vorstellbar. Seit seiner Gründung bereichert der SV Riet die 
Vereinslandschaft in Riet und stellt mit seinen verschiedenen Abteilungen und Veranstal-
tungen nicht nur Möglichkeiten zur sportlichen Betätigung bereit, sondern trägt auch ganz 
entscheidend zum sozialen und kulturellen Leben in Riet bei. So lädt der SV Riet beispiels-
weise alljährlich zum „Tanz in den Mai“ ein, ist Mitorganisator beim noch jungen, aber viel-
versprechenden „Rieter Herbst“ und beteiligt sich am Sommerferienprogramm. Dass der 
SV Riet in seinem Jubiläumsjahr den Fußball-Stadtpokal ausrichtet und Riet das Ziel der 
diesjährigen VKZ-Tour ist, versteht sich fast von selbst.  

Vom Kinderturnen bis zur Seniorengruppe deckt der SV alle Altersgruppen ab und leistet so 
auch einen wertvollen Beitrag für unsere Gesellschaft. 

 

 

Gerd Maisch 
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Er fördert durch sportliche Betätigung die Gesundheit von Jung und Alt, er schafft Erlebnisse, 
die Gemeinschaft bilden, und er übt Tugenden ein, die in einer auf Freiheit und Toleranz ba-
sierenden Demokratie unverzichtbar sind. Deshalb kann ich mich dem folgenden Zitat von 
unserem ehemaligen Bundespräsidenten Johannes Rau uneingeschränkt anschließen: 
„Unserem ganzen Land tut der Sport gut, weil er Menschen zusammen bringt. Er stiftet Ge-
meinschaft und sorgt für ein gutes Miteinander, über alle Unterschiede von Alter, Herkunft 
und Leistungsstärke hinweg.“  

Mein Dank und meine große Anerkennung gilt allen Verantwortlichen und Mitgliedern des 
Vereins, die sich auf vielfältige Art und Weise durch ihre ehrenamtliche und engagierte Tätig-
keit um den Aufbau und die gute Entwicklung des Vereins verdient gemacht haben. Insbe-
sondere möchte ich all denen danken, die aktuell im Verein aktiv sind und das Jubiläumsfest 
organisiert haben. 

In diesem Sinne wünsche ich dem Verein weiterhin sportlichen Erfolg und alles Gute für die 
Zukunft, sowie allen Fest-Beteiligten viel Vergnügen. 

Ihr 

Gerd Maisch 
Gerd Maisch 
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Grußwort der  
Ortsvorsteherin  von Riet 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

 

zu seinem 50-jährigen Jubiläum darf ich den Sportverein 
Riet auch im Namen des Ortschaftsrates herzlich beglück-
wünschen. 

Ein Sportverein vor Ort ist wichtig für den Breiten- und Freizeitsport und richtet sich an alle 
Altersklassen. Vom Kinderturnen bis zur Seniorengruppe sind Freude an der Bewegung, 
Spaß am Spiel oder sportliche Wettkämpfe eine sinnvolle und gesunde Freizeitbeschäfti-
gung.   

Neben eher traditionellen Sportarten wie Fußball, Volleyball, Tanzen, Turnen und Gymnas-
tik hat der Sportverein Riet eine, wie ich finde, nicht alltägliche Einrad-Gruppe. Die Idee 
hierfür hatte eine Familie aus Riet, die diese Sportart für sich entdeckte und seither leitet.  

Getragen wird ein Verein von solchen Ehrenamtlichen und Aktiven, sei es in den einzelnen 
Abteilungen oder im Vorstand. Ohne das Engagement Einzelner geht es nicht. All jenen 
möchte ich danken, die sich engagieren und einbringen, setzt es doch ein hohes Maß an 
Uneigennützigkeit voraus. Gerade für unseren kleinen Ort ist ein Sportverein mit aktiven 
Mitgliedern ein wichtiger Teil der Dorfgemeinschaft.  

Kurz gesagt, für mich ist der Sportverein Riet: von uns, für uns, vor Ort. 

Ich wünsche dem Sportverein Riet für die Jubiläumsveranstaltungen ein gutes Gelingen, für 
seine weitere Entwicklung alles Gute und seinen Mitgliedern weiterhin viel Freude und Er-
folg bei ihrer sportlichen Betätigung.  

 

Ihre  

Nicole Müller 

Nicole Müller 

Ortsvorsteherin Riet 

50 Jahre SV Riet  

 

Nicole Müller 



Grußwort des  
1. Vorsitzenden des SV Riet  
 

Mit Freude feiert der SV Riet dieses Jahr sein 50-jähriges 

Bestehen. 50 Jahre ist für einen Sportverein sicher noch kein 

hohes Alter. Aber es bietet trotzdem Anlass diesen Geburts-

tag gebührend zu feiern und Rückblick zu halten.  

Es gibt dabei auch Gelegenheit denen zu danken die den 

Schritt gewagt haben und Verantwortung übernommen haben und unseren Verein gegrün-

det haben. 

Und es gilt auch an jene Mitglieder zu erinnern die nicht mehr unter uns sind um ihnen per-

sönlich für ihr Engagement zu danken.  

Jeder Verein ist nur so gut wie die Mitglieder die sich mit Ideen und Taten für das Allge-

meinwohl einbringen. Und da haben sich in der Vergangenheit viele Mitglieder vorbildlich 

engagiert, so dass der Verein ein wichtiges soziales Glied unserer Gemeinde ist und auch in 

Zukunft sein wird. 

Ich lade sie ein, feiern sie mit uns, ob an unserem Festakt, oder dem „Tanz im Mai“, beim 

Stadtpokal der Fußballer, bei der VKZ Tour oder an unserem bunten Abend mit dem Kaba-

rettisten Alois Gscheidle. 

Ich freue mich Sie bei uns begrüßen zu dürfen. 

Rudolf Nedorost 

Rudolf Nedorost 

1. Vorsitzender 
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Rudolf Nedorost 
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Grußwort des  
Württembergischen Fußballverbandes 
 

Der Sportverein Riet feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges 
Jubiläum. Ein halbes Jahrhundert lang erfolgreiche Vereins-
arbeit vollbracht zu haben, ist eine besondere Leistung, die 
entsprechend gewürdigt werden muss. Im Namen des 
Württembergischen Fußballverbandes gratuliere ich dazu 
den Mitarbeitern, Mitgliedern und all jenen Menschen, die 
sich mit dem Verein verbunden fühlen, ganz herzlich. 

Seit seiner Gründung im Jahr 1968 hat der Verein sich stetig weiter entwickelt. Der SV Riet 
macht seinen Mitgliedern mit seinen sieben Abteilungen ein Angebot, das leistungsorien-
tierte Sportler ebenso anspricht, wie jene Freizeitsportler, die Spaß an Bewegung finden, 
ohne in ein Wettkampfsystem eingebunden sein zu wollen.  

Die Fußballabteilung des SVR ging durch Höhen und Tiefen, nach der Einstellung des aktiven 
Fußballbetriebs im Jahr 2013 kämpfte sich der SVR im Folgejahr wieder zurück ins Fußball-
geschehen. Die Anmeldung einer Mannschaft in die C-Klasse sollte die Fußballabteilung 
wieder aufleben lassen. Der Plan ging auf. Seit der Saison 2014/15 präsentiert sich die erste 
Mannschaft des SV Riet vorbildlich in der Kreisliga A und zwar auf dem ersten Tabellen-
platz! 

Allen, die zur erfreulichen Entwicklung des SV Riet beigetragen haben, möchte ich an dieser 
Stelle meinen herzlichen Dank aussprechen, denn ohne diese oft stillen Helfer im Hinter-
grund wäre ein funktionierendes Vereinsleben nicht möglich.  

Den Jubiläumsveranstaltungen wünsche ich einen harmonischen, erfolgreichen Verlauf, der 
für die vielfältigen Mühen entschädigt, einen würdigen Schlusspunkt für die vergangenen 
50 Jahre setzt und gleichzeitig Motivation gibt, die Anforderungen der Zukunft engagiert 
anzugehen. 

 

Ihr 

 

 

Präsident  

Württembergischen Fußballverbandes e.V.  

 

Matthias Schöck 
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Grußwort des  
Volleyball-Landesverbandes 
 

Liebe Sportfreunde, liebe Volleyballfreunde, 

im Namen des Vorstandes und Präsidiums des Volleyball-
Landesverbandes Württemberg e.V. (VLW) möchte ich dem 
SV Riet zum 50-jährigen Bestehen ganz herzlich gratulieren.  
50 Jahre Vereinsgeschichte lassen auf vieles zurück blicken. 
Auf sportliche Höhepunkte aber auch vielleicht schmerzliche Niederlagen.  
Die Volleyball-Abteilung des SV Riet ist seit 1984 Mitglied im Volleyball-Landesverband 
Württemberg (VLW). Eine Abteilung mit so langer Tradition ist gewachsen durch viele eh-
renamtliche Tätigkeiten, die zur Entwicklung dieser Abteilung und in ihr des Volleyball-
sports, beigetragen haben. Im Mixed-Spielverkehr ist der Vereine seit Jahren eine feste Grö-
ße im VLW. 

Wir als Volleyball-Landesverband freuen uns, dass es dem Verein SV Riet gelungen ist, unse-
re Sportart seit über 30 Jahren in Ihrem Vereinsgefüge zu etablieren.  
Ich möchte Ihrem Verein und den Verantwortlichen für die Zukunft erfolgreiches Bemühen 
und alles Gute wünschen. 
 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Martin Walter 

Präsident 

Volleyball-Landesverband Württemberg e.V. 

 

Martin Walter 
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Grußwort des 
Württembergischen Landessportbundes 

Der Württembergische Landessportbund gratuliert dem Sport-
verein Riet 1968 e.V. aufs Herzlichste zu seinem 50-jährigen 
Bestehen. Diese Glückwünsche im Namen der gesamten 
Sportfamilie Württembergs möchte ich mit einem aufrichtigen 
„Dankeschön“ für die in den vergangenen Jahrzehnten geleiste-
te Arbeit verbinden.  

Dank dieses Engagements haben sich der Sportverein Riet in 
den 50 Jahren seit seiner Gründung sehr erfolgreich entwickelt. Er bietet seinen Mitgliedern 
nicht nur ein vielfältiges und attraktives Sportangebot. Im Sportverein Riet legt man auch 
besonderen Wert auf das Miteinander und die Geselligkeit. Mit der richtigen Mischung aus 
beidem entsteht eine starke Gemeinschaft. Der Sportverein Riet ist ein überzeugendes Bei-
spiel dafür.  

Der Schlüssel für eine solch erfolgreiche Vereinsentwicklung sind seit jeher die Menschen, 
die sich freiwillig engagieren. Was sie dabei antreibt, ist die Begeisterung für Sport und Be-
wegung, das Streben nach gemeinnützigem und solidarischem Miteinander und die Bereit-
schaft zum ehrenamtlichen Einsatz, in dem der Wunsch nach selbstbestimmtem Handeln 
und Gestalten zum Ausdruck kommt. Aus dieser Motivation heraus entsteht die Innovati-
onskraft und Anpassungsfähigkeit, mit der unsere Vereine in der Vergangenheit gesell-
schaftliche Veränderungen gemeistert haben und in Zukunft meistern werden.  

Keine Frage: Ohne Sportvereine wäre das Leben in unseren Städten und Gemeinden ärmer 
– gesellschaftlich, sozial, kulturell und natürlich sportlich. Dies alles ist ohne ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen, Helfer/innen, Betreuer/innen und Übungsleiter/innen nicht möglich. Für 
dieses Engagement möchte ich Ihnen allen nochmals recht herzlich Danke sagen.  

Ich wünsche dem Sportverein Riet ein erfolgreiches und motivierendes Jubiläumsjahr und 
die nötige Kraft, die anstehenden Aufgaben erfolgreich anzupacken.  

Ihr  

 

 

 

Andreas Felchle  

Präsident  

Württembergischer Landessportbund e.V.  

 

Andreas Felchle 
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Grußwort des  
Turngaus Neckar-Enz 

 

Im Namen des Präsidiums des Turngaus Neckar-Enz möchte ich 
zum 50-jährigen Jubiläum ihres Vereins die herzlichsten Glück-
wünsche übermitteln. 

5 Jahrzehnte sind vergangen und nicht nur die Welt hat sich 
seit 1968 verändert, sondern auch die Arbeit in einem Turnver-
ein. Im Laufe der Zeit entwickelte sich der SV Riet zu einem 
modernen Verein, der nicht nur eine Zielgruppe anspricht. 

Der SV Riet mit seinen 440 Mitgliedern in sieben Abteilungen bietet heute ein umfangreiches 
sportliches Angebot für Turner- und Freizeitsportler, Volley- und Fußballer. 

Der SV Riet ist ein Verein für alle, in dem sich die Mitglieder wohlfühlen. 

Doch ohne ehrenamtliche Mitarbeiter, Übungsleiter, Trainer und Helfer ist dieses nicht mög-
lich. 

Für den Turngau Neckar-Enz ist das ein guter Anlass, allen Ehrenamtlichen für ihren Einsatz 
zu danken. 

 

Ich wünsche dem SV Riet ein schönes Jubiläumsjahr und für die Zukunft viel Kraft und alles 
Gute. 

 

Bärbel Vorrink 

Bärbel Vorrink 

Präsidentin Turngau Neckar-Enz 

 

Bärbel Vorrink 
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Fußball 
 

Nach einem Jahr ohne Fussball gründeten wir 2014 unsere Fuss-
ballmannschaft neu, und verbrachten das erste Jahr in der da-
maligen C - Klasse. Diese wurde zur Saison 2015/16 abgeschafft, 
so daß wir dann in der B - Klasse an den Start gingen. Und hier 
beginnt dann auch die Erfolgsgeschichte, die uns von 0 auf 100 
katapultierte, und uns dieses Jahr zum Jubiläum hoffentlich den 
erneuten Aufstieg schenkt. 

Viele Freunde und in der Region nicht unbekannte Fussballgrö-
ßen schnürten ab dem Zeitpunkt die Kickstiefel für den SV Riet. 
Manch einer im Umkreis rieb sich verwundert die Augen, wer 
da auf einmal alles in unserer Mannschaft stand. 

So wurden wir in der B - Klasse souverän Meister und stiegen in die A - Klasse auf. 

Noch einmal verstärkt durch verschiedene Neuzugänge ging die Erfolgsstory weiter. Nur 
ganz knapp als Zweiter verpassten wir die erneute Meisterschaft und somit den Aufstieg. 

Durch die Vizemeisterschaft qualifizierten wir uns jedoch für die Relegationsspiele zur 
Bezirksliga. Im ersten Spiel in Heimerdingen konnten wir uns gegen Pleidelsheim durch-
setzen und standen somit in der alles entscheidenden letzten Runde gegen Benningen. 
Vor großer Kulisse in Marbach waren wir jedoch leider unterlegen und mussten unsere 
Träume vorerst begraben. 

In dieser Saison stehen wir bei unserem erneuten Anlauf nach der Vorrunde souverän als 
Tabellenführer da, und dürfen uns große Hoffnungen auf die Meisterschaft und den damit 
verbundenen Aufstieg in die Bezirksliga machen. Dies wäre eine große Sache für unseren 
Verein, die es so noch nie gab in Riet. 

Parallel dazu nehmen wir auch mit einer Zweiten Mannschaft am Spielbetrieb in der B - 
Klasse teil. Nach anfänglichen Schwierigkeiten mit vielen neuen Jungs die zum Teil vorher 
noch nie in einem Verein Fussball gespielt haben, läuft es auch hier mittlerweile sehr gut. 
Durch engagiertes Training hat sich die Mannschaft stetig verbessert und fährt mittlerwei-
le auch Siege ein. 
Ein großer Dank meinerseits gilt hier allen in Verantwortung stehenden Leuten, sei es den 

Trainern, unserem Vorstand, sowie allen die uns rund um den Spielbetrieb unterstützen. 
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Abteilungsleiter 

Fußball 
 

Andreas Wagner 



Seite  20 

1968-1969 Deck Artur 1969-1972 Besserer Heinz 

1972-1977 Heilmeier Kurt 1977-1979 End Kurt 

1979-1981 Fessler Willy 1981-1982 Bäuerle Karl-Heinz 

1982-1988 Kreppenhofer Günter 1988-1990 Heilmeier Gerd 

1990-1993 Bantel Uwe 1993-1998 Heilmeier Klaus 

1998-2002 Deck Oliver 2002-2004 Renz Timo 

Bräuninger Mathias 

Arena Attilo 

2004-2008 Renz Timo 2008-2009 Wagner Andreas 

2009-2011 Minks Toni 2011-2012 Tünhof Marcel 

2012-2014 Nedorost Rudolf 
Kommissarisch 

2014-heute Wagner Andreas 

Abteilungsleiter 1968 – 2018 

1. Mannschaft 2017/18 

2. Mannschaft 2017/18 



Spielsaison 2016/17 1. Mannschaft Spielsaison 2016/17 2. Mannschaft 
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Saison 2016/17 

Saisonauftakt 2017/18 

Saisonauftakt 30.07.2017  mit dem VFB Fritzle 
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Meisterschaft 2015/16 Kreisliga B 
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Erste Mannschaft  2008 Erste Mannschaft  2004 

Erste Mannschaft  1993 

Erste Mannschaft  1969 Erste Mannschaft  1968 

Erste Mannschaft  1990 

Erste Mannschaft  1989 Erste Mannschaft  1980 
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Sport Trinkner 

 in der Hauptstraße 42 
74369 Löchgau 
Telefon: 07143 / 4777 
Fax: 07143 / 963368 

mail: info@sport-trinkner.de 
Web: www.sport-trinkner.de  
und www.teamsportzentrale.de 

Nachlass für Vereinsmitglieder  
SV-Riet bis zu 20%  
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Zweite Mannschaft  2008 Zweite Mannschaft  2004 

Zweite Mannschaft  1993 Zweite Mannschaft  1990 

Zweite Mannschaft  1989 Zweite  Mannschaft  1987 
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Linienrichter für Generationen  
von Fußballer – Eugen Hauser 
 
Ein Fußballspiel am Sonntag in Riet ohne unseren Linienrichter 

Eugen Hauser, undenkbar.  

Seit der Gründung des Sportvereins im Jahr 1968 war die Fah-

ne in der Hand sein Erkennungsmerkmal am Spielfeldrand.  

Ob bei Sonnenschein, Regen oder Schnee. Über Jahrzehnte 

versah Eugen Hauser bei Heim- und Auswärtsspielen den 

Dienst mit der Fahne an der Außenlinie für seinen SV Riet. 

Dabei war er stets korrekt und sportlich fair zu beiden Mannschaften. 

Denn einen Heimbonus hatte seine Rieter Mannschaft 

nicht. Eugen hatte seine Vereinsbrille für 90 Minuten 

abgelegt. War der Ball aus, wurde dies dem Schieds-

richter unmissverständlich angezeigt, freundlich aber 

mit Nachdruck.  

Auch waren laute Worte und öffentliche Kritik am 

Schiedsrichter und Gegner während und nach dem 

Spiels nicht sein Ding. In all den Jahren winkte der 

„Eugen“ für unzählige Rieter Mannschaften.  

Er sah dabei gute und weniger gute, erfolgreiche und 

weniger erfolgreiche Mannschaften ohne dabei den 

Spaß und die Begeisterung für den Ballsport zu verlie-

ren. Auch nach bitteren Niederlagen war er pünktlich 

am Sonntag mit der Fahne an der Außenlinie um sei-

nem Verein und der Mannschaft die Treue zu halten. 

Erst als die Füße schmerzten und nicht mehr mitma-

chen wollten, legte er die Fahne mit fast 80 Jahren an 

der Außenlinie endgültig ab, nicht ohne eine große 

Lücke zu hinterlassen. Auch wenn es ihm heute nicht 

mehr möglich ist die Fußballspiele persönlich zu besu-

chen, so wird er beim Lesen der Montagzeitung mit 

einem Lächeln die jüngsten Erfolge seiner „Rieter“ am 

Sonntag zur Kenntnis nehmen. 

 

 

Eugen Hauser 
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AH Fußball 
 
Die Fußball AH wurde 1975 gegründet. Mit dem Aufbau wurde Willi Wabnitz beauftragt, der 

auch dann zum 1. AH Leiter ernannt wurde. Geleitet wird die Gruppe heute von Klaus Heil-

meier.  Mitte der 80-ziger Jahre begann mit den ehemaligen Spielern aus der Meistermann-

schaft von 1973 die „Blütezeit“ des AH Fußballs in Riet. Über Jahre hinweg spielte dabei un-

sere AH einen schönen und erfolgreichen Fußball. 

Aber nicht nur am Ball war und ist man aktiv. Eine feste Größe beim jährlichen Lumpenball 

war der Auftritt der AH. Die Darbietungen, ob als Sportler unter Turnvater Jahn, beim Män-

nerballett `Schwanensee`, dem Chor bei Sister Act`s, oder als Strippergruppe Chippendales, 

sie gehörten immer zu den Höhepunkten beim Rieter Fasching. 

Einen weiteren Beitrag zum Vereins- und Dorfleben tragen die AH-ler mit der jährlich 

stattfindenden Winterwanderung „Rund um Riet“ bei. 

Weitere Aktivitäten der Abteilung waren und sind die jährlichen Ausflüge. So sind noch heu-

te die Trips nach Garmisch Partenkirchen, Waltenhofen oder in die Wutachschlucht ein er-

heiterndes Gesprächsthema beim Donnerstagsstammtisch.  

Aber seit über 20 Jahren ist nun im Herbst die Pfalz mit seinen Weinfesten das Ziel der Grup-

pe. Ein „muss“ ist dabei der Besuch der Rietburg in Rhodt.  

Ein weiterer Ausflug im Winter führt die Fußballer im Januar ins Kleinwalsertal zum Skifahren 

mit anschließender Apres Ski Party. 

Wer gerne Fußball spielt, die Geselligkeit liebt und gerne in fröhlicher Gemeinschaft feiert, 

ist bei uns herzlich willkommen.  

 

Stellv. Sportlicher Leiter 

AH Fußball 

Klaus Heilmeier 

 

Stellv. Sportlicher Leiter 

AH Fußball 

Andreas Stegmann 

 

Sportlicher Leiter 

AH Fußball 

Carsten Kohr 
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AH Mannschaft  2011 AH Mannschaft  2008 

AH Mannschaft  2004 

AH Mannschaft  1988 AH Mannschaft  1987 

AH  Mannschaft  1993 

AH Mannschaft  1992 AH Mannschaft  1989 
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AH bei Sport im Dritten 20.11.2016 

AH Ausflug nach Rhodt  
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AH Sport im Dritten 20.11.2016 
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AH Winterwanderung Abschluss im Feuerwehrmagazin Riet 

AH Skiausfahrt Kleinwalzertal 

AH Sommerfest am Sportplatz 

AH nach Edelheim 1993  

AH Waltenhofen 1992  
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Internationales Pfingstturnier 
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Jugendfußball 
 
Die Abteilung Jugendfußball ist so alt wie der SV Riet. Schon im 

Gründungsjahr konnte der Abteilungsleiter Walter Guthold be-

richten, dass man mit eine D-Jugend und einer B-Jugend ange-

meldet ist und am Spielbetrieb teilnehmen wird.  

In den vergangenen Jahrzehnten war die Jugendabteilung die 

Talentschmiede des Vereins. Zahlreiche Spieler sind hier syste-

matisch ausgebildet und in der 1. oder 2. Mannschaft eingesetzt 

und zum Führungsspieler gereift. Viele Spieler halten noch heu-

te dem Verein die Treue.  

Durch die Größe der Ortschaft konnte man meist nur eine F-, E-, oder D-Jugend aus ortsan-

sässigen Kindern melden. Bei den älteren Jahrgängen war man auf Unterstützung aus den 

umliegenden Ortschaften angewiesen.  

Waren es in den Anfangsjahren Spieler aus Hochdorf die hier in Riet spielten, so waren es 

später, bedingt durch die Schulpartnerschaft mit Aurich, Spieler von dort. 

 Im Jubiläumsjahr hat der SV Riet eine F-Jugend die am Spielbetrieb teilnimmt. An den Spiel-

tagen im Herbst 2017 konnte man sich erfolgreich präsentieren und überraschend viele Siege 

erringen. 

Jugendspieler, für die wir hier keine Jugendmannschaft anbieten können, sind als Gastspieler 

in Enzweihingen, Lomersheim und Freiberg aktiv am Ball. 

Um den Spaß am Fußballspielen zu vermitteln wird Kindern ab 4 Jahren ein wöchentliches 

Fußballtraining bei den Bambinis angeboten. Hierbei werden den Kindern Grundkenntnisse 

des Fußballs, wie stoppen, Einwurf, Passspiel, Kopfball oder Schusstechnik vermittelt. Bei all 

dem steht der spielerische Umgang mit dem Ball im Vordergrund. 

Schicken sie ihr Kind zu uns ins Fußballtraining. Ob Mädchen oder Junge, es ist herzlich will-

kommen. 

 

 

Abteilungsleiter 

Jugendfußball 

Rudolf Nedorost 
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1968-1970 Guthold Walter 1992 -1993  Belfiore Giuseppe 

1970 – 1972 Renz Wolfgang 1993 – 1994  unbesetzt 

1972 – 1974  Gröner Rudolf  1994 – 1996  Belfiore Giuseppe 

1974 – 1977  Maier Herbert  1996 – 1998  Schwarz Ralf 

1977 – 1986  Keller Wolfgang  1998 – 2000  Braunbach Harald 

1986 – 1987  Bäuerle Karl-Heinz 2000 – 2006  Heilmeier Gerd 

1987 – 1990  Scheufler Michael  2006 – 2018 Nedorost Rudolf 

Abteilungsleiter 1968 – 2018 
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Freizeitwochenende Füllmenbacherhof 1999 

Freizeitwochenende Jugendfußball 

Trainingswochenende Füllmenbacherhof 2004 

Trainingswochenende CJVM Nußdorf 2006 

Besuch beim VFB 2001 
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Jugendmannschaften 

F-Jugend 2018 Bambini 2008 

E-Jugend 2005 Bambini 2005 

E-Jugend 2008 E-Jugend 2006 

A-Jugend 2005 
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Jugendmannschaften 
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F-Jugend 2004 

E-Jugend 2004 

F-Jugend 2000 

Bambini 2001 

D-Jugend 2004 

B-Jugend 2004 

B-Jugend 2001 

Bambini 2004  
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E-Jugend & VFB Stuttgart 1991  

D-Jugend 1990 

E-Jugend 1989 

E-Jugend & VFB Stuttgart 1989 

E-Jugend 1990 

B-Jugend 1969 
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E-Jugend 1968 

B-Jugend 1968 
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Gymnastik 
 
Die Abteilung Gymnastik wurde 1983 von Ulla Sigloch, als Abtei-
lungsleiterin, wieder belebt.  

Bis 1998 haben Barbara Eppinger und Helga Zipperer die Abtei-
lung weiter aufgebaut. Sehr aktiv und erfolgreich war da-
mals die Showtanzgruppe " FUN DANCING ".  Im März 1998 
habe ich, Marion Gröner, die Abteilung übernommen. 

Zusammen mit Sabine Werny, als Trainerin, haben wir drei Jazz-
Tanz-Gruppen und eine Gardetanz-Gruppe aufgebaut. 

Höhepunkte waren immer die Auftritte beim Lumpenball des SV
-Riet. Aber auch in Nachbarvereinen hatten die Tänzerinnen Auftritte. Bis zum letzten Lum-
penball, 2015,  war die Gardetanz-Gruppe aktiv, danach hat sie sich aufgelöst.  

Seit 35 Jahren sind die Gymnastikdamen schon aktiv. Immer mittwochs von 20 bis 21 Uhr 
wird geturnt, geschwitzt und gelacht. Seit 2013 ist Ina Schönfelder unserer Übungsleiterin. Es 
kann jeder vorbeikommen und bei uns reinschnuppern, bevor man voll einsteigt.  

Schaut doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf Euch! 

1968-1969 Müller Erika 1973-1983 unbesetzt 

1983-1990 Sigloch Ulla 1990-1994 Eppinger Barbara 

1994-1998 Zipperer Helga 1998-heute Gröner Marion 

 Abteilungsleiter 1968 – 2018 

 

Abteilungsleiterin 

Gymnastik 

Marion Gröner 
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E Breitensport  
Diese Abteilung besteht jetzt schon seit 35 Jahren. 
Im Frühjahr des Jahres 1982 wurde diese Sparte von Manfred 
van Bebber als erstem Übungsleiter  gegründet. 

Da zu diesem Zeitpunkt noch keine Turnhalle in Riet vorhan-
den war, wurden  die Übungsabende auf dem Sportplatzge-
lände absolviert. In den Winter-monaten durfte im Versamm-
lungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Riet geturnt und Gym-
nastik betrieben werden. Seit der Fertigstellung der Mehr-
zweckhalle haben wir optimale Trainingsmöglichkeiten. Ein 
Novum: Anfang der neunziger Jahre ist die Abteilung bis auf 30 
Mitglieder angewachsen. Sämtliche Altersgruppen, sowie bei-
derlei Geschlechter sind in dieser Abteilung  versammelt und haben viel gemeinsamen Spaß 
miteinander.  
Die Aktivitäten wurden maßgeblich von den Übungsleiterinnen, Susanne Neumann, Ingrid 
Kübler und Doris Welz durchgeführt. Mit der aktuellen Übungsleiterin, Brigitte Schwab, einer 
ausgebildeten Übungsleiterin, werden unsere Turnabende seit vielen Jahren erfolgreich 
durchgeführt.  Mit Marion Philipp hat die Abteilung Breitensport eine langjährige Abteilungs-
leiterin, die das Amt im Jahr 1994 von Dieter Rempis übernommen hat.  

 

Breitensportgruppe 2017 

 

Abteilungsleiterin 

Breitensport 

Marion Philipp 
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Breitensportgruppe 2000 

1982-1988 Van Bebber Manfred 1988-1990 Neumann Susanne 

1990-1994 Rempis Dieter 1994-heute Philipp Marion 

Abteilungsleiter 1982 bis 2018 
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Termine 2018 
 

Datum Veranstaltung Wo 

So. 13.01.2018 

ab 9 Uhr 

Christbaumsammlung In Riet 

Sa. 20.01.2018 

ab 9 Uhr 

Altpapiersammlung In Riet 

Fr. 16.03.2018 

 

Jahreshauptversammlung Vereinsgaststätte „Zum Strudelbächle“ 

So. 15.04.2018 

11-17 Uhr  

Festakt 50  Jahre SV Riet Strudelbachtalhalle 

Sa. 05.05.2018 

ab 20 Uhr 

Tanz im Mai Strudelbachtalhalle 

Sa. 23.06.2018 AH Stadtpokal Fußballturnier Sportplatz Riet 

Sa. 29.06.-

01.07.2018 

Stadtpokal Fußballturnier Sportplatz Riet 

Sa. 21.07.2018 Altpapiersammlung In Riet 

Sa. 18.08.2018 VKZ Tour Fahrradtour und 

Wanderung 

Sportgelände Riet  

Sa. 20.10.2018 Feier 50 Jahre SV Riet 

Alois Gscheidle und Fun4you 

Strudelbachtalhalle 

Sa. 03.11.2018 Altpapiersammlung In Riet 

Mo. 31.12.2018 Silvestertreff Hütte am Sportplatz 
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Einrad 
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Fußballlied des SV Riet 
 
Fußballer, du brauchst kein Kino und kein Mädel,  
Fußballer, du hast ja nur den Ball im Schädel. 
Fußballer, du brauchst ja gar nicht viel, 
als stets am Sonntagnachmittag ein wunderschönes Fußballspiel, 
als stets am Sonntagnachmittag ein wunderschönes Fußballspiel.  

Gelb und Blau, das sind das Zeichen unserer Ehre,  
Gelb und Blau, da heißt`s verlieren oder wehren. 
Gelb und Blau, ein Fußballplatz im Tal, 
das ist ja für die Rieter Jungs das allerhöchste Ideal, 
das ist ja für die Rieter Jungs das allerhöchste Ideal.  

Gelb und Blau, das ist das Zeichen unserer Liebe, 
Gelb und Blau, du bist das Zeichen unserer Siege. 
Gelb und Blau, ein Fußballplatz im Ort, 
da kommt kein Gegner aus dem Rieter Tal 
von hier mehr ungeschlagen fort, 
da kommt kein Gegner aus dem Rieter Tal 
von hier mehr ungeschlagen fort. 
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Erste Mannschaft 1968 
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Seniorensport 
 
Unsere Abteilung „Seniorensport“ entstand aus der Abtei-
lung Breitensport und Sport nach Krebs. Jetzt, bedingt 
durch das Älter werden, „Seniorensport“. 
Unsere Trainingsstunden sind : 
Montags von 16:00-17:00 Uhr. 
Ein geselliges Miteinander außerhalb der Übungsstunden 
findet regelmäßig statt. Wir grüßen Sie alle und freuen 
uns , wenn wir „Zuwachs“ bekommen. 
 

Breitensportgruppe 2017 

 

Abteilungsleiterin 

Seniorensport 

Alwine Weiß 
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1996-2017 Welz Doris 2017-heute Weiß Alwine 

Abteilungsleiter 1996– 2018 
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Gaukinderturnfest 2017 
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Kinderturnen  
 
Seit 2007 bin ich Abteilungsleiterin der Abteilung Kinderturnen 

beim SV Riet und habe dieses Amt von Antje Mühmer über-

nommen. Seitdem habe ich gemeinsam mit meinen Übungslei-

terinnen, ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sowie der 

Vorstandschaft des SV Riet die Abteilung so ausgebaut, wie es 

sie heute gibt.  

Regelmäßig halten wir abteilungsinterne Veranstaltungen ab. 

Jahresfeiern mit selbst gestalteten Programmen der einzelnen 

Gruppen, Fasching als "Lumpenball für die Kleinen", Weihnachtsfeiern mit dem Besuch eines 

Zauberers oder eine Winterwanderung am Radweg mit anschließendem Nikolausbesuch und 

gemeinsamen gemütlichem Ausklang mit den Eltern, Großeltern, Tanten und Onkels. 

Nur durch den Einsatz von vielen freiwilligen und ehrenamtlichen Helfern können wir in der 

Kinderturnabteilung diese Vielzahl an Events durchführen.  

Mein Ziel ist es, dieses vielfältige Angebot den Kindern, allein durch die Mitgliedschaft beim 

SV Riet zu ermöglichen. 

Einen "Spartenbeitrag" für die Teilnahme an den jeweiligen Übungsstunden des Kindertur-

nens konnte bisher vermieden werden.  

Die Kinderturnabteilung besteht aus 4 Übungsgruppen und einer Untergruppe, dem Einrad-

fahren. Jeden Dienstag in der Zeit von 17.45 Uhr bis 18.45 Uhr treffen sich Mädchen im Alter 

ab 10 Jahren bis ins "Teenager-Alter" um gemeinsam zu tanzen.  

  

1996-2002 Kachler Elisabeth 2002-2007 Mühmer Antje 

2007-heute Öhler Elke   

Abteilungsleiter 1968 – 2018 

 

Abteilungsleiterin 

Kinterturnen 

Elke Öhler 
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Sandra Kiefer, eine frühere Teilnehmerin aus der "Garde-Gruppe" des SV Riet, trainiert die 

Gruppe unter dem Namen "Dance Mix". Wie der Name schon ausdrückt, werden hier ver-

schiedene Tanzrichtungen einstudiert. Von Garde über Jazz bis hin zu HipHop werden Tänze 

und Elemente geübt und erprobt. An Rieter Festen sowie bei unseren abteilungsinternen 

Veranstaltungen hat die Gruppe mit ihren Tanzeinlagen die Zuschauer unterhalten, über-

zeugt und begeistert. 

Generell hat sich die Gruppe etabliert, freut sich jedoch über jeden weiteren Zuwachs. Alle 

Tanzbegeisterten, auch aus den Nachbargemeinden, sind herzlich dazu eingeladen mitzuma-

chen. 

Schaut doch einfach mal vorbei!  

Dance-Mix 
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 Gruppe Vorschulturnen 

Der Mittwoch Nachmittag startet mit dem Vorschulturnen in der Zeit von 15.00 Uhr bis 

16.00 Uhr.  

Unsere langjährige ehrenamtliche Übungsleiterin Inge Zimmermann, leitet in Zusammenar-

beit mit engagierten Eltern die Gruppe der 4 bis 6 jährigen Mädels und Jungs. Den Kindern 

macht die Übungsstunde sehr viel Spaß.  

Inhalt der Stunde ist: Geräteturnen und Hallenspiele - am besten mit Musik -  dann macht es 

doppelten Spaß. 

Mit speziellen Geräteparcours erkunden die Kinder ihre Beweglichkeit und Koordination 

ihres Körpers. Geschicklichkeitsspiele, Reaktions- und Entspannungsübungen werden spiele-

risch geübt. Soziales Miteinander steht bei dieser Übungsstunde mit im Vordergrund. 
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Mittwochs von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr trifft sich die Eltern-Kind-Gruppe, die ebenfalls von 

Inge Zimmermann geleitet wird.  

Die Gruppe wird für Kinder von ca. 2 bis 4 Jahren angeboten. Gerne kann die Gruppe mit 

jüngeren Kindern besucht werden. Die Übungsleiterin erkennt dann, ob das Kind "die Reife 

der Gruppe hat" und stimmt mit der Begleitperson ab, ob dieses dann weiterhin an der 

Übungsstunde  teilnehmen kann oder ob das dafür vorgesehene Alter von 2 Jahren abgewar-

tet werden soll. 

Die Kinder werden von Mama und Papa, teilweise auch von Oma oder Opa begleitet. In die-

ser "bunt gemischten Gruppe" fühlen sich Alle wohl. In dieser Übungsstunde legt Inge Zim-

mermann schon den "Grundstein" für ein Miteinander im gemeinsamen und sozialen Um-

gang untereinander. Mit verschiedenen Spielen und Geräteübungen soll den Kindern dieses 

Verhalten in der Gruppe angeeignet werden. Durch gezielte und altersgerechte Übungen 

lernen die Kinder ihren Körper, Koordination und Beweglichkeit kennen. 

 

Eltern-Kind-Turnen 



Herzlich Willkommen 

Lernen Sie unser familiär geführtes Naturparkhotel “Stromberg” – ausgezeichnet als 

„Haus der Baden-Württemberger Weine“ - "3 Löwen-Schmeck den Süden-Gastronom" - 

"Naturparkwirt" in Sachsenheim-Ochsenbach kennen. 

Naturparkhotel & Landgasthof Stromberg 

Güglinger Straße 5 - 74343 Sachsenheim-Ochsenbach 

T + 49 (0) 70 46 – 599—F + 49 (0) 70 46 – 122 79 
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Grundschulturnen 
 
Mittwochs von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr trifft sich die gemischte Gruppe der Grund-

schüler und Grundschülerinnen.  

Die Gruppe wird von Noelle Schreiber und Lisa Melzer trainiert. Die Übungsstunden 

werden abwechslungsreich gestaltet, so dass Jungs und Mädchen gleichermaßen 

angesprochen werden. Mit Geräteturnen, Lauf- und Bewegungsspiele, Zirkeltraining 

und weiteren Hallenspiele können die Kinder ihren Ausgleich zur Schule finden. 

Motiviert werden die Kinder auch, indem sie ihren Ehrgeiz anspornen. So haben die 

einzelnen Kinder der Gruppe das "Elki-Abzeichen" des schwäbischen Turnerbundes 

erfolgreich absolviert. Dies ist ein spielerischer Wettkampf in dem verschiedene, vor-

gegebene Übungen erreicht werden müssen. Die Urkunden wurden an der "internen 

Weihnachtsfeier" den jeweiligen Kindern überreicht! 

In Zusammenarbeit mit der 

Grundschule unterstützen 

wir viele Events der Schule 

(zusätzliches Training auf 

das Handballturnier, Lauf-

training auf bevorstehende 

Volksläufe …).  

Die Gruppe nahm außer-

dem erfolgreich am 

"Gaukinderturnfest" in 

Kornwestheim teil. 

Ein herzliches Dankeschön 

an alle Eltern, die dieses 

Event zu einem erfolgrei-

chen "Gruppen- und Mann-

schaftserlebnis" gemacht 

haben. Ohne die Mithilfe 

und Unterstützung der El-

tern wäre dies nicht mög-

lich gewesen.  

Und wir - der SV Riet -  

sind stolz darauf, dass wir 

an dem Gaukinderturnfest 

2017 dabei waren! 
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Einrad  
 
Entdeckt haben wir das Einrad 1999 in einer Mutter – Kind - Kur. Mit meinen damaligen 6 

Jahren wollte ich unbedingt ein Einrad haben, welches ich dann zu Weihnachten bekam. Täg-

lich trainierte ich das Fahren und auch mein Bruder und die ganze Familie kam auf den Ge-

schmack. Die Idee wurde geboren, eine Gruppe in Riet aufzumachen, in der gemeinsam die 

Grundtechniken erlernt und erste Tricks einstudiert werden konnten. 

Schnell fand die Idee auch bei anderen Kindern und Erwachsenen Gefallen und die Gruppe 

wuchs zunehmend. Elf Jahre leitete meine Mutter, Sonja Kiefer, das Einradtraining, bis ich, 

Sandra Kiefer, 2011 die Gruppe übernahm. 

 

Jeden Freitag um 19.00 Uhr treffen wir uns und üben gemeinsam das Fahren. Jeder kann zu 

uns kommen. Egal ob Anfänger oder Fortgeschritten. So dürfen die Einsteiger das Aufsteigen 

an Kästen und das Losfahren üben und die "Könner" erste Tricks und ganze Stücke einstudie-

ren. Doch nicht nur Einradfahren wird bei uns angeboten. Auch Jonglier-Elemente stehen zur 

Verfügung und kommen immer wieder zum Einsatz. 

Die erlernten Tricks und Kunststücke präsentieren wir gerne bei Rieter Festen, oder auch 

beim Vaihinger Maientagsumzug und weiteren Gegebenheiten. 
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Volleyball 

Beginn (1981 – 1984) 

In den Jahren 1979/80 haben eine Handvoll Klassenkameraden 

ihre Liebe zum Volleyball entdeckt. Einige von ihnen waren be-

reits als Turner in Vaihingen sportlich aktiv und haben zum Ab-

schluss ihres Trainings auch gerne als Ausgleich Volleyball ge-

spielt. Die anderen Klassenkameraden waren dabei gern 

gesehene Gastsportler. Mit der Zeit kamen noch weitere 

Freunde und Bekannte dazu, so dass die Idee einer eigen-

ständigen Volleyballgruppe geboren wurde. Auf Initiative von 

Ulrike Conle (geb. Raichle) – eine Rieterin, die von Anfang an dabei war – wurde deshalb 

beim SV Riet die Gründung einer Volleyball- Abteilung angefragt. Am 9. Mai 1981 war es 

schließlich soweit: Volleyball wurde eine Abteilung des SV-Riet mit Ulrike Conle als erster 

Abteilungsleiterin. Die Gründungsveranstaltung fand im Gemeindehaus statt – schon damals 

konnte die junge Abteilung unter Beweis stellen, dass auch das Gesellige ein wesentlicher 

Bestandteil der Abteilung werden sollte.   

 

 

Beim Abteilungsstart am Zapfhahn dabei:  (v.l.): Bernhard „Eddy“ 
Mühlnickel, Eike Kobes 

 

 

Abteilungsleiter 

Volleyball 

Tino Merkel 
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Die ersten Trainingseinheiten 

wurden noch in Vaihingen in 

der Sporthalle am Alten Post-

weg durchgeführt. In dieser 

Zeit konnten auch noch eini-

ge Mitspieler gewonnen wer-

den. Vor allem Spielerinnen 

fanden sich im Training ein, 

so dass erste Planungen zur 

Meldung einer Damenmann-

schaft stattfanden. Ein erster Leistungsvergleich mit anderen Volleyballmannschaften ergab 

sich beim Gauturnfest in Vaihingen im Jahr 1982. Seit Fertigstellung der Rieter Halle im Jahr 

1983 ist Volleyball in der Strudelbachtalhalle beheimatet.  

Volleyball untypische Aktion bei der Halleneinweihung 1983 
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Liga-Start / Aktiven-Zeit (1984 – 1997) 

Waren anfänglich die Frauen in der Überzahl, so waren schon vor dem Umzug in die Rieter 

Halle mehr Herren am Trainingsbetrieb beteiligt. Entsprechend konzentrierte sich die Mann-

schaftsplanung nun auf die Männer. Die Meldung einer Herrenmannschaft erfolgte erstmalig 

für die Saison 1984/85 in der C-Klasse Bezirk Nord des Württembergischen Volleyballver-

bands. 

Die ersten Jahre waren Lehrjahre, da alle Spieler zwar aus dem Schulsport die Grundtechni-

ken des Volleyballs kannten, aber hinsichtlich Taktik und Spielzüge recht wenig Kenntnis be-

saßen. Auch gab es keinen spezialisierten Volleyballtrainer, vielmehr haben sich ein paar 

Jungs mittels Lehrbüchern (und Beobachtung bei Besuchen von hochklassigen Ligaspielen) 

einige spezifische Dinge angeeignet und den anderen Spielern abwechselnd im Training ver-

mittelt. Mit der Zeit wurde die Spielweise auch ansehnlicher, Zugänge von bereits erfahrenen 

Spielern verbesserten insgesamt die Mannschaftsleistung. Besonderer Ehrgeiz wurde entwi-

ckelt, wenn bei den Rundenspielen die VSG Gündelbach der Gegner war: immerhin ging es 

hier um die Volleyballhoheit in Vaihingen! Trotzdem hat sich hier über die Jahre eher eine 

Freundschaft als eine Rivalität entwickelt. Die Teilnahme an der Pokalrunde und an Turnieren 

stand auch jede Saison auf dem Spielplan, mehr als Achtungserfolge konnten aber nicht ver-

zeichnet werden.  

1988 erringt die Herren-
mannschaft des SV Riet 
beim Turnier in Schwai-
gern den 3. Platz. Hinten 
stehend v.l.: Bernd Grass, 
Andreas Beuchle. Vorde-
re Reihe v.l.: Claus Sch-
mitt, Eike Kobes, Hajo 
Wegener, Ralf Brosi 
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Während sich das Aktiven-Training gut etabliert hatte, konnte keine erfolgreiche Jugendar-

beit aufgebaut werden. Die Folge war Nachwuchsmangel, wodurch die Lücken durch aus-

scheidende Mitspieler nicht mehr ausreichend gestopft werden konnten. Mit zunehmendem 

Durchschnittsalter wurde es auch immer schwieriger, die erforderliche Leistung im Aktiven-

bereich zu erbringen. Nach der Saison 1994/95 wurde keine Herrenmannschaft mehr gemel-

det.  

Anfang der 90er Jahre übernahm die Volleyball-Abteilung die Damenmannschaft des CJD 

Vaihingen, da das Christliche Jugenddorfwerk Deutschland (CJD) sämtliche Sportaktivitäten 

eingestellt hatte und zwischen den beiden Volleyballgruppen bereits seit längerem ein Trai-

ningsaustausch stattgefun-

den hatte (prominentes 

„Opfer“ dieses Rückzugs 

war damals übrigens die 

Bundesliga Damenmann-

schaft des CJD Feuerbach). 

Auch bei der Damenmann-

schaft war schließlich Nach-

wuchsmangel und mehr 

Abgänge als Neuzugänge 

der Grund dafür, nach der 

Saison 1995/96 keine Da-

menmannschaft mehr zu 

melden. 

Die Aktiven-Mannschaften 

zeigten zwar immer wieder 

schöne Spiele, aber ein 

Aufstieg in die nächsthöhe-

re Liga ist ihnen nie gelun-

gen. 

Abteilungsleiter der Aktiven

-Zeit waren Bernhard 

„Eddy“ Mühlnickel und 

Frank Beuchle. 
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Freizeit-Mixed-Mannschaft (1995 – heute) 

Schon zu Zeiten der Herrenmannschaft haben Damen das Training verstärkt, ohne in der Da-

menmannschaft der Abteilung den ambitionierten, sportlichen Vergleich zu suchen. Nach 

dem Rückzug der Herrenmannschaft aus dem Spielbetrieb bot sich allerdings die Möglichkeit, 

auf etwas reduziertem Niveau im Freizeitbereich des Württembergischen Volleyballverbands 

eine Freizeit-Mixed-Mannschaft zu melden. Dabei stehen während des Spiels 2 Frauen und 4 

Herren auf dem Spielfeld. 

Für die Saison 199/96 wurde die erste Mixed-Mannschaft gemeldet. Sie gab sich selbst den 

Beinamen „Bruddler“, weil ebensolche Spieler durchaus auf dem Spielfeld anzutreffen wa-

ren. Zu Beginn gelang auch der Aufstieg in die B-Klasse (zweithöchste Klasse im Freizeitbe-

reich des Württembergischen Volleyballverbands), jedoch konnte sich die Mannschaft nur für 

eine Saison in dieser bereits sehr anspruchsvollen Liga halten. 

Nach dem Ende der aktiven Damenmannschaft wurde für die Saison 1996/97 eine zweite 

Freizeit-Mixed-Mannschaft („Klappe die 2.“) in der D-Klasse gemeldet. Beide Mannschaften 

hielten in der Folgezeit zwar ihre jeweilige Klasse, nicht jedoch das Durchschnittsalter. Da die 

Abgänge zunahmen und nur wenige Neuzugänge als Verstärkung hinzukamen, wurde ab 

dem Jahr 2000 nur noch eine Mixed-Mannschaft gemeldet. Der neu gewählte Mannschafts-

name „Beta-Blocker“ verknüpft die bei älteren Menschen manchmal notwendige Arznei mit 

der im Volleyball üblichen Abwehraktion am Netz. 

Die Freizeit-
Mixed-
Mannschaft 
„Beta-
Blocker“ im 
aktuellen 
Trikot-
Design 
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Die „Beta-Blocker“ haben sich von Beginn an das Prädikat Fahrstuhlmannschaft verdient. Es 

gelang des öfteren der Aufstieg in die höhere Liga. Jedoch war der Erfolg nur von kurzer Dau-

er gekrönt, so dass es (meist) in der jeweils darauffolgenden Saison wieder zum Abstieg kam. 

Auch beim Vaihinger Stadtpokal (seit 2007 abwechselnd veranstaltet von der VSG Gündel-

bach und vom TSV Enzweihingen) sind wir regelmäßig dabei – mal mit mehr, mal mit weniger 

Erfolg. Inzwischen wird fast jeder Spieltag zur Party, egal ob wir gewinnen oder verlieren. Im 

Vordergrund steht der Spaß am Volleyball, ohne dabei das Ziel aus dem Auge zu verlieren, 

jeden Gegner so weit wie möglich zu fordern. Zur Standardausrüstung eines Spieltags gehört 

mittlerweile Kaffee und Kuchen, auch Sekt für eventuell gewonnene Sätze (oder gar Spiele) 

ist im Mannschaftsgepäck dabei.  

In der laufenden Saison gehören folgende Spielerinnen und Spieler zum Kader der Freizeit-

Mixed-Mannschaft: Birgit Mauch, Andreas Beuchle, Frank Beuchle, Eike Kobes, Stefan Bauer, 

Ralf Brosi, Jörg Braun, Holger Ziegler, Florian Schubert, Uwe Gebhardt, Iris Grabo, Melanie 

Klenk, Franziska Merkel, Tino Merkel. 

Das Ziel für die aktuelle Saison ist ein gesicherter Platz im Mittelfeld. Wenn es gelingt, einen 

Aufstiegsaspiranten zu ärgern und ihm ein paar Sätze abzunehmen, ist die Freude besonders 

groß und die Motivation für den nächsten Trainingsabend besonders hoch.  

Im aktuellen Kader sind noch immer 5 Mitspieler aus der Anfangszeit zu finden, welche mit 

Sicherheit dem Volleyball auch in Zukunft die Treue solange widmen, wie ihre Füße sie tra-

gen. Zwei davon (Ralf Brosi, Eike Kobes) gehören zu den anfangs erwähnten Klassenkamera-

den. 

Abteilungsleiter in dieser Mixed-Ära waren bisher Andreas Beuchle und Stefan Bauer, aktuell 

leitet Tino Merkel die Geschicke der Abteilung. „Sportdirektor“ ist Uwe Gebhardt, er plant 

und organisiert die Spiele der Mannschaft. 

 

1991-1983 Conle Ulrike 1983-1994 Mühlnickel Bernhard 

1994-1998 Beuchle Frank 1998-2012 Beuchle Andreas 

2012-2016 Bauer Stefan 2016-heute Merkel Tino 

 Abteilungsleiter 1991– 2018 
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Tischtennis 
 
Die Tischtennisabteilung wurde schon kurz nach der Gründung des SV Riet im Jahre 1968 ins 

Leben gerufen. Als erster Abteilungsleiter wurde Manfred Gutscher gewählt. Die Abteilung 

fristete in den ersten Jahren, bedingt durch die fehlende Hallenkapazität ein bescheidenes 

Dasein. Erst mit dem Bau des ersten Vereinsheimes 1972 hatte man im Nebenzimmer eine 

Trainingsmöglichkeit gefunden. Aber nach dem dieses 1974 abbrannte, viel die Abteilung 

aufgrund der fehlenden Spielmöglichkeit in einen Dornröschenschlaf aus dem sie erst mit der 

Einweihung der neuen Strudelbachtalhalle im Jahre 1983 erwachte. Unter seinem neuen 

Abteilungsleiter Kuno Zipperer formierte sich eine kleine Gruppe  Ballartisten um den Sport 

nun aber unter optimalen Bedingungen wieder auszuüben Einen weiteren Aufschwung erleb-

te die Abteilung dabei unter Renate Quiring, so dass man sich 1991 entschloss  dem Tischten-

nisverband beizutreten und nun aktiv Tischtennis zu spielen. Mit einer Damen- und Herren-

mannschaft wurde1991/92 der Anfang gemacht. Eine Schülerinnen- Schülermannschaft 

konnte 1992/93 nun ebenfalls zum Spielbetrieb angemeldet werden. Im Jahre 1995 hatte die 

Abteilung 5 Mannschaften am Start (1 Mädchen, 2 Jungen, 1 Frauen und 1 Herren)   Die 

Mädchen konnten in der Spielzeit 1995/96 den Bezirks Meister feiern. Ebenfalls im selben 

Jahr konnte sich die Damenmannschaft über den Aufstieg in die Bezirksliga freuen, wo sie in 

der Saison 1997/98 einen hervorragenden 3. Platz belegten. Die Herrenmannschaft spielte 

mit wechselndem Erfolg in der Kreisklasse, und bildete ab 2000 mit Hochdorf eine Spielge-

meinschaft. Nachdem das Interesse am Tischtennis innerhalb der Abteilung mit den Jahren 

immer mehr nachließ, und es immer schwieriger wurde eine Mannschaft zu stellen, ent-

schloss sich die Abteilungsführung 2001 den Spiel- und Trainingsbetrieb einzustellen. 

1968 – 1971 Gutscher Manfred 1971 – 1974 Neumann Gerd 

1974 – 1984 unbesetzt 1984 – 1991 Zipperer Kuno 

1992 – 1996 Quiring Renate 1996 – 2002 Feeser Birgit 

Abteilungsleiter 1968 bis 2002 
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Tischtennis Meisterschaft 1994 

Ausflug 1986 



Seite  86 

Ski 
 
Die Abteilung Ski wurde an der Generalversammlung des Sportvereins am 12.03. 1977 ge-

gründet.  Als Abteilungsleiter wurde Ludwig Hofka gewählt, der dieses Amt 24 Jahre bis zu 

seiner Auflösung im Jahre 2001 ausübte.   

Für dieses Engagement erhielt er am 11.04.1997 vom WLSB die Ehrennadel in Silber für ver-

dienstvolle sportliche Tätigkeit ( Jugend) verliehen.  

Dies sah er nicht nur als eine Ehrung für seine Person, sondern für das gesamte Team das in 

dieser Zeit mitgewirkt hat.  

Dies waren: Sabine Munz, Karin Landefeld, Ingeborg Welz, Thomas Mende, Uwe Brost, Udo 

Merk, Albrecht Gölz, Sven Kübler, Michael Conradt, Michael Beigel, Joachim Beigel, Bruno 

Dieterle und Michael Hofka. 

In seinen Hochtagen hatte die Abteilung Ski bis zu 140 Mitglieder die mit ihren Aktionen das 

sportliche und kulturelle Angebot des Vereins bereicherten. 

Jährliche sportliche Aktionen waren: 

Vier jährliche Skiausfahrten mit bis zu 60 Teilnehmern. 

• Urlaubsfahrten nach Hintertux und Ötztal mit 30 bis 40 Teilnehmern. 

• Als Team bei Einweisungslehrgängen des SSV teilgenommen und zur Ausbildung als 
Übungsleiter vorbereitet 

• Die Prüfung zum Übungsleiter haben Albrecht Gölz und Michael Conradt erfolgreich 
abgelegt 

• Jugendausfahrten nach Tannheim mit ca. 15 Jugendlichen 

• Familienausfahrten in der Faschingszeit ins Allgäu 

• Abschlussrennen nach Skikurstagen 

• Skigymnastik für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

• Jugendliche bei Ski-Rennen bei Stadt- und Kreismeisterschaften betreut 
 

Jährliche kulturelle Aktionen waren: 

• Mai Wanderung im jährlichen Wechsel mit dem Sängerbund Riet. 

• Schlachtfest in der Kelter 

• Winterverbrennungsfeier 
 

Ein großer Verdienst der Ski Abteilung war es, dass fast jedes Kind hier  Ski fahren konnte. 

Mit dem Rückzug von Ludwig Hofka hat das Herz der Abteilung aufgehört zu schlagen und 

konnte bis heute nicht mehr reanimiert werden. Ein großer Verlust für den SV Riet und für 

unsere Gemeinde.  
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Lumpenball  
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Hasenverein (Vorläufer des SV Riet) 
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Onkel Toms Hütte 
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Einweihung Sportplatz 1969 

Riet gegen Nußdorfer Gemeinderat 
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Jubiläumsveranstaltung 50 Jahre SV Riet: „Wo ganga mr na?“ 

Jedes Jahr die selbe knifflige Frage: Urlaub! „Wo ganga mr na?“  

Dies versucht Alois Gscheidle in seinem neuen Programm zum Wohle aller zu klären. Jeder in 
der Familie will was anderes. Der Sohnemann will in die Berge und klettern - "aber do gohts 
mitunter steil nuff. Do kommsch ins Schwitza und des ka dr Alois scho im Gschäft net leida." 
Die Tochter will an den Strand - "aber des isch weit und Sonnaschirm und Liege koschtet ext-
ra; außerdem verbrennt mr sich dr Buckel.“ Sei Weib will ins Wellness und „des bei ihrm 
Gwicht!“. Es müssen auch noch andere Fragen geklärt werden: "Wer guggt nach dr Oma? 
Wer nimmt dr Hund? Muss dNachbere wieder nach de Blumen gugga? Und was bringt mr 
der dann wieder als Dankschee mit?"  

 

Marcus Neuweiler alias Alois Gscheidle ist seit fast 30 Jahren als schwäbischer Kabarettist auf 
den Bühnen und vor den TV-Kameras unterwegs. Seine Spontanität und Situationskomik im 
Dialog mit dem Publikum sind einzigartig und machen ihn so beliebt. 

Wer einen schönen und lustigen Abend erleben will und überlegt: „Wo ganga mr na?“ Für 
den gibt es nur eine richtige Antwort: zum Alois Gscheidle  

 
Anschließend Tanz mit Fun4you. 
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Provisorisches Sportheim  

Brand des Sportheims 31. Juli 1974 
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Strudelbachtalhalle mit der Vereinsgaststätte „Zum Strudelbächle“  
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25 Jahre Feier am  19.Juni 1993 (Bericht VKZ) 
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 Jahr Chronik 

1968 

29.06.1968 Vereinsgründung im Gasthaus Krone 
Vereinsgründer: Landefeld Karl, Gutscher Manfred, Malek Hans, Deck Arthur, 
Welz Helmut, Burger Horst, Hornickel Eugen, Bauer Horst, Kowol Rolf, Besserer 
Heinz, Heilmeier Kurt, Guthold Walter, Herbrik Herbert, Feeser Heinz, Renz 
Wolfgang, Vasij Alaxandar, Kemal Gökdag, Gröner Rudolf, Raichle Werner, 
Raichle Fritz, Wolf Herbert, Kaufmann Josef, Kaufmann Dieter, Bauer Walter, 
Gutscher Roland, Radko Mitosevic, Somlai Alfred, Bozzai Tibor.  
20.07.1968 1. Mitgliederversammlung im Gasthof Eintracht (68 der 137 Mitglie-
der waren anwesend)  
Gründung einer Fußballabteilung, Tischtennisabteilung, Turnen/
Gymnastikabteilung 
22.08.1968 SV Riet wird im Amtsgericht Vaihingen ein eingetragener Verein 
21.09.1968 Gründungsfest im Schlossgarten in Riet 

1969 18.08.1969 Einweihung des Sportplatzes 

1972 
04.04.1972 Spatenstich fürs Vereinsheim  
02.05.1972 Aufstieg der Fußballmannschaft in die Kreisliga B 

1974 
31.07.1974 Vereinsheim brennt ab  
10.08.1974 Einweihung des Behelfsvereinsheim 

1975 08.-11.08.1975 Ausrichter des 1. Vaihinger Fußball-Stadtpokalturnier 

1976 08.-11.08.1976 Ausflug der Fußballer nach Mallorca 

1977 12.03.1977 Gründung der Skiabteilung 

1980 
Die Fußballer gewinnen zum 1. Mal den Vaihinger Stadtpokal  
05.09.1980 Spatenstich für die Mehrzweckhalle mit Vereinsheim 

1981 
09.05.1981 Gründung der Volleyballabteilung  
Die Fußballer gewinnen zum 2. Mal den Vaihinger Stadtpokal 

1982 
Die Fußballer gewinnen zum 3. Mal den Vaihinger Stadtpokal  
24.04.1982 Gründung der Breitensportabteilung 

1993 16.04.1983 Einweihung des neuen Vereinsheimes mit Sporthalle 
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1984 

Die Fußballer gewinnen zum 4. Mal den Vaihinger Stadtpokal 
Fußballreservemannschaft wird Meister der Saison 83/84  
Faschingsveranstaltung mit Bottwar Express  
05.10.1984 Gründung der Tanz-Gymnastikabteilung 

1985 1. Lumpenball (Fasching) mit Tiefenbronn 

1986 
01.02.1986 2. Lumpenball (Fasching) mit Tiefenbronn  
06.09.1986 1. Steinbruchfest 

1987 
21.02.1987 3. Lumpenball (Fasching)  
1. Internationaler Fußball-Pfingstcup 

1988 
4. Lumpenball mit hauseigenem Programm  
2. Internationaler Fußball-Pfingstcup 
20jähriges Vereinsjubiläum 

1989 
Lumpenball ist wegen tragischen Gründen ausgefallen 
01.07.1989 1. Jugendfußballturnier (E+C-Jugend)  
26.08.1989 2. Steinbruchfest 

1990 

03.02.1990 5. Lumpenball  
27.02.1990 Kinderfasching 
02.-04.06.1990 3. Internationaler Fußball-Pfingstcup 
23.06.1990 2. Jugendfußballturnier (F+E+D-Jugend) 

1991 

Absage des Lumpenballs wegen dem Irakkrieg  
Abstieg der Fußballmannschaft aus der Kreisliga A 
3. Jugendfußballturnier 
28.07.1991 1. Fleckenfest 
21.09.1991 1. Hallenturnier der Volleyballer 

1992 

06.02.1993 7. Lumpenball  
16.05.1992 4. Jugendfußballturnier (F+D-Jugend) 
24.05.1992 Jedermannturnier der Volleyballer 
19.07.1992 2. Fleckenfest 
Tischtennis meldet 4 aktive Mannschaften (Damen, Herren, Mädchen, Jungen) 

1993 

06.02.1993 7. Lumpenball  
18.6.-20.06.93 Ausrichter des Vaihinger Fußball-Stadtpokalturnier 
25.07.1993 3. Fleckenfest 
19.06.1993 Festabend "25 Jahre SV Riet" 

1994 

05.02.1994 8. Lumpenball 
24.07.1994 4. Fleckenfest 
Abstieg der Fußballer in die neugegründete Kreisliga C 
Vorsorgegruppe (Sport nach Krebs) in der Breitensportabteilung 
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1995 

18.02.1995 9. Lumpenball  
30.07.1995 5. Fleckenfest 
Die Tischtennismannschaft "Schülerinnen" werden Meister der Bezirksklasse 
und 2. Pokalmeister. 
Tischtennis Altersgruppe Mädchen wird Vizemeister 

1996 

10.02.1996 10. Lumpenball  
10.-15.07.1996 Mithilfe bei 125 Jahre Feuerwehr Riet 
2. Fußballmannschaft wird abgemeldet 
31.12.1996 Silvesterball der Skiabteilung 

1997 

01.02.1997 11. Lumpenball  
03.08.1997 6. Fleckenfest  
Die Tischtennis Damen werden Meister der Kreisklasse 1, Pokalmeister der 
Kreisklassen und Vizepokalmeister im Bezirkspokal.  
Fußball Spielgemeinschaft mit dem TSV Aurich, Start in der Kreisliga B 

1998 

14.02.1998 12. Lumpenball  
19.07.1998 7. Fleckenfest  
Jugendturnier Fußball  
Die Tischtennis Mädchen werden Meister Bezirksklasse 2 und steigen in die 
Landesliga auf.  
Die Tischtennisabteilung löst sich aus personellen Gründen auf.  
Auflösung der Fußball Spielgemeinschaft TSV Aurich und SV Riet, Start in der 
Kreisliga C6 

1999 06.02.1999 13. Lumpenball 

2000 
26.02.2000 14. Lumpenball  
24.-25.06.2000 Jugendturnier Fußball  
8. Fleckenfest 

2001 

17.02.2001 15. Lumpenball  
14.-15.06.2001 Jugendturnier Fußball  
AH Turnier  
Fußballmeister der Kreisliga C6 und Aufstieg in die Kreisliga B5  
9. Fleckenfest 

2002 

02.02.2002 16. Lumpenball   
14.17.06.2002 Ausrichter des Vaihinger Fußball-Stadtpokalturnier  
13.-14.07.2002 Jugendturnier Fußball 
Einweihung des Bolzplatzes 
Vereinsgaststätte "Strudelbächle" unter Eigenregie neueröffnet 
Der Geräteschuppen am Sportplatz wird fertiggestellt 

2003 22.02.2003 17. Lumpenball 

2004 
18. Lumpenball  
Heizungsanlage an der Halle und der Vereinsgaststätte wird erneuert 
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 2005 
19. Lumpenball  
Gründung Einrad-Gruppe als Untergruppe der Abteilung Kinderturnen 

2006 
20. Lumpenball 
Schnupperbasketball für Jugendliche wird angeboten 
Die Heizung erhält einen neuen Erdtank 

2007 
21. Lumpenball  
1. Rieter Herbst der Vereine 
1. Sommerferienprogramm 

2008 26.01.2008 22. Lumpenball 

2009 
04.10.2009 2. Rieter Herbst  
 

2010 
23 Lumpenball 
Ausrichter des Vaihinger Fußball-Stadtpokalturnier  
Wasserrohrbruch in Vereinsgaststätte sorgt für eine wochenlange Baustelle 

2011 
26.02.2011 24. Lumpenball  
02.10.2011 3. Rieter Herbst 

2012 

Neue Elektrik für die Kegelbahnen in der Vereinsgaststätte  
Einradgruppe und die Tanzgarde nehmen am Maientagsumzug teil 
1200 jähriges Jubiläum von Riet auf dem Sportgelände 
Brückenerneuerung im Zuge des 1200 jährigen Jubiläums 

2013 
02.02.2013 25. Lumpenball 
29.09.2013 4. Rieter Herbst 
Fußballabteilung stellt den aktiven Spielbetrieb ein 

2014 
15.02.2014 26. Lumpenball 
Fußballabteilung meldet für die Saison 2014/2015 eine Mannschaft in der Be-
zirksklasse C 

2015 

31.01.2015 vorerst letzter Rieter Lumpenball 
03.10.2015 5. Rieter Herbst 
Erneuerung des Vordachs am Vereinsheim 
Aufstieg der Fußballmannschaft durch Auflösung der Kreisliga C in die Kreisliga 
B 
Saison 2015/2016 Meldung einer 2. Fußballmannschaft in der Reserveliga des 
Enz/Murr Kreis 

2016 
31.04.2016 1.Tanz im Mai Veranstaltung 
Aufstieg 1. Fußballmannschaft 2015/2016 in die Kreisliga A3 
Meldung 2. Fußballmannschaft Kreisliga B8 

2017 

Relegationsspiel in Marbach der 1. Fußballmannschaft ->Verbleib in der  
Kreisliga A3  
2. Tanz im Mai Veranstaltung 
24.09.2017 6. Rieter Herbst 

2018  50 Jahre SV Riet 
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Gesamtvorstand im Jubiläumsjahr 

 

Stellv. Vorsitzender 

Gert Schreiber-

Nedorost 

 

1. Vorsitzender 

Rudolf Nedorost 

 

Kassierin 

Inge Auracher 

 

Schriftführer 

Uwe Brost 

 

Beisitzer 

Eike Kobes 

 

Beisitzer 

Nicole Kachler 
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Abteilungsleiter 

Fußball 

Andreas Wagner 

 

Abteilungsleiter 

Jugendfußball 

Rudolf Nedorost 

 

Abteilungsleiterin 

Gymnastik 

Marion Gröner 

 

Abteilungsleiter 

Volleyball 

Tino Merkel 

 

Abteilungsleiterin 

Breitensport 

Marion Philipp 

 

Abteilungsleiterin 

Seniorensport 

Alwine Weiß 

 

Abteilungsleiterin 

Kinterturnen 

Elke Öhler 
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Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, Gönnern, Helfern und Vereinsmitglieder  für ihre 

Unterstützung im Jubiläumsjahr. 

Jahr Erster Vorsitzender Stellv. Vorsitzender Kassier Schriftführer 

1968-1969 Landefeld Karl Welz Helmut  Kowol Rolf Timme Helmut  

1969-1973 Landefeld Karl  Somlai Alfred  Kowol Rolf  Feeser Heinz  

1973-1977 Welz Helmut Besserer Heinz Feeser Heinz  Keller Wolfgang  

1977-1984 Welz Helmut Besserer Heinz  Feeser Heinz  Raichle Helmut  

1984-1987 Welz Helmut  Raichle Helmut Weiß Klaus Stiller Wolfgang  

1987-1988 Stiller Wolfgang Raichle Helmut  Weiß Klaus Sigloch Ulla  

1988-1990 Stiller Wolfgang Eppinger Eckhard  Weiß Klaus Brost Uwe  

1990-1992 Stiller Wolfgang nicht besetzt Weiß Klaus Scheufler Michael  

1992-1993 Stiller Wolfgang  Welz Helmut Weiß Klaus Nedorost Rudolf 

1993-1994 nicht besetzt Welz Helmut Weiß Klaus Nedorost Rudolf 

1994-1996 Eppinger Eckhard Welz Helmut  Weiß Klaus Nedorost Rudolf 

1996-1998 Eppinger Eckhard  Kachler Elisabeth  Weiß Klaus Nedorost Rudolf  

1998-1999 nicht besetzt Nedorost Rudolf  Weiß Klaus Feeser Hans 

1999-2000 Nedorost Rudolf nicht besetzt Weiß Klaus  Feeser Hans 

2000-2003 Nedorost Rudolf  Renz Wolfgang Auracher Inge Brost Uwe 

2003-2004 nicht besetzt  Renz Wolfgang Auracher Inge Brost Uwe 

2004-2011 Nedorost Rudolf Renz Wolfgang  Auracher Inge Brost Uwe 

2011-2016 Nedorost Rudolf nicht besetzt  Auracher Inge Brost Uwe 

2016-heute Nedorost Rudolf 
Gert Schreiber-
Nedorost 

Auracher Inge Brost Uwe 

 Chronik Hauptvorstand 1968-2018 
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Gedenkspruch 

 

 

Je schöner und voller die Erinnerung 

desto schwerer ist die Trennung, 

aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung 

in eine stille Freude. 

Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel, 

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich. 

(Dietrich Bonhoeffer) 




